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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Zeckern II : DJK TSV Kersbach 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

SpVgg Zeckern II stockt Punktekonto gegen DJK TSV 
Kersbach auf

Am 17. Spieltag der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
traf die SpVgg Zeckern II am Freitagabend auf die Gäste vom DJK TSV Kersbach. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 8:3 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Galster und Straub, die in allen Partien an diesem
Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Norbert
Straub, mit dem finalen achten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die SpVgg Zeckern II
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Galster / Straub den Fünf-Satz-Sieg gegen Wismath /
Schmid unter Dach und Fach hatten. Gekämpft bis zum Schluss hatten Hellmann / Ebner in der
Partie gegen Stricker / Wild, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan
Galster hatte im Einzel gegen Heino Stricker am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Pierre Hellmann im Anschluss gegen
Markus Wismath. Das war ein souveräner Sieg. Norbert Straub machte mit Werner Schmid beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Michael Ebner sein Einzel gegen Stefan Wild noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Wild mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Lange mit Markus Wismath
ringen musste Stefan Galster, bis er seinen Kontrahenten mit 11:3, 8:11, 12:10, 9:11, 11:8
niedergerungen hatte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pierre Hellmann den Gastspieler Heino Stricker in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 11:8, 11:5, 11:
7 gegen Stefan Wild fand Norbert Straub von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Michael Ebner verlor dann sein Spiel
hingegen gegen Werner Schmid unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Markus Wismath zunächst nicht gut aus, so gewann Norbert
Straub im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Mit diesem Sieg
verbesserte Straub seine Bilanz auf 6:9 in dieser Saison. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
8:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SpVgg Zeckern II am 22.03.2024 gegen den SV
Langensendelbach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 22.03.2024 gegen den SV Gößweinstein versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Zeckern II

Doppel: Galster / Straub 1:0, Hellmann / Ebner 0:1 
Einzel: S. Galster 2:0, P. Hellmann 2:0, N. Straub 3:0, M. Ebner 0:2 

 DJK TSV Kersbach
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Doppel: Wismath / Schmid 0:1, Stricker / Wild 1:0 
Einzel: M. Wismath 0:3, H. Stricker 0:2, S. Wild 1:1, W. Schmid 1:1


